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„GEMEINSAM MEHR FÜR GLANDORF!“
An alle Haushalte

CDU Glandorf bewies gutes Händchen für Timing
Björn Thümler demnächst Finanzminister für Niedersachsen?

Ein gutes Händchen für das richtige Timing haben die 
Mitglieder der CDU Glandorf bei der Terminierung ihrer 
Kaffeetafel zu den anstehenden Wahlen bewiesen. Zwei 
Tage vor der Kaffeetafel war der CDU-Fraktionsvorsitzen-
de im Niedersächsischen Landtag, Björn Thümler, vom 
CDU-Spitzenkandidaten Bernd Althusmann ins Kompe-
tenzteam der Partei für die anstehende Landtagswahl 
berufen worden. Im Falle eines möglichen Wahlsieges 
soll Thümler als Minister für die Bereiche Finanzen und 
Digitales zuständig sein.

In seinem knapp halbstündigen Statement, das Thümler 
vor wenigen Tagen im Gasthaus Buller abgab, konzen-
trierte er sich aber nicht nur auf das Thema Finanzen. 
Ganz oben angesiedelt war bei ihm die Schulpolitik, bei 
der Thümler bei der jetzigen Landesregierung große 
Defi zite ausmachte. Die Unterrichtsversorgung an den 
Schulen in Niedersachsen sei in den vergangenen Jahren 
kontinuierlich gefallen und was sich die Landesregierung 
jetzt im Zuge der zahlreichen Abordnungen von Gymna-
siallehrern an die Grundschulen geleistet habe, das gehe 
„auf keine Kuhhaut“.

Die Lehrer in Niedersachsen, aber auch Schüler und El-
tern hätten eine verlässliche Schulpolitik verdient. Im 
Falle eines Wahlsieges werde es mit der CDU eine Un-
terrichtsgarantie geben, damit die Stunden auch erteilt 
würden, die den Schülern laut Stundentafel zustünden.

Bei der Breitbandversorgung, die gerade für den ländli-
chen Raum sehr wichtig sei, wolle die CDU nach der 

Landtagswahl mehr als 1 Mrd. Euro eigenes Geld in die 
Hand nehmen, um Niedersachsen „von der letzten Milch-
kanne“ bis in die Metropolen mit Glasfaseranschlüssen 
zu versorgen. „Die vernünftige Anbindung an das welt-
weite Datennetz ist heute schon so wichtig wie die Ver-
sorgung mit Strom, Gas oder Wasser. Die jetzige Landes-
regierung unter SPD und Grünen hat hier bislang nur 60 
Mio. Euro eigenes Geld in die Hand genommen. Das ist 
nicht einmal der berühmte Tropfen auf den heißen Stein.

Der CDU-Bundestagsabgeordnete Dr. André Berghegger, 
der Glandorf seit dem Jahr 2013 in Berlin vertritt, hatte 
zuvor die Schwerpunkte der Bundespolitik skizziert. Ber-
ghegger wies darauf hin, dass Bundeskanzlerin Angela 
Merkel gerade in der Flüchtlingspolitik gute Arbeit ge-
leistet habe...            Fortsetzung letzte Seite

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

am 24. September 2017 sind Bundestags-
wahlen. Für unseren Wahlkreis tritt erneut 
Dr. André Berghegger an, der dem Bundes-
tag seit 2013 angehört. 
Nutzen Sie Ihre Stimme und wählen Sie am 
24. September 2017 Dr. André Berghegger 
für eine stabile und verlässliche Zukunft in 
Deutschland. 

Die Interessen unserer Gemeinde vertritt er 
in Berlin mit Nachdruck und ist für uns als 
Ansprechpartner jederzeit erreichbar.

Dafür bitte ich Sie um Ihre Unterstützung. 

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 
und gehen Sie wählen - ob am Wahltag 
selbst oder vorab per Briefwahl!  
Am 24.9 beide Stimmen für die CDU!

v.l.n.r. Ulrich Hengelsheide, Dr. André Berghegger MdB, Björn 
Thümler MdL, Martin Bäumer MdL

André Winterberg
Vorsitzender CDU Glandorf
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.... Fortsetzung von Seite 1

„Wer etwas anderes behauptet, der hat sich mit den Reali-
täten nicht auseinander gesetzt“, betonte der CDU-Bun-
destagsabgeordnete aus Melle. Schon heute sei es mit 
den bestehenden Gesetzen durchaus möglich, auf die 
vielfältigen Bedürfnisse der nach Deutschland einreisen-
den Menschen einzugehen. Nicht jeder, der hier ankom-
me, tue dies aus politischen Gründen. Man könne nicht 
jedem helfen, der aus rein fi nanziellen Gründen nach Eu-
ropa komme.

Die fi nanzielle Lage Deutschlands sei so gut wie seit 
mehr als 50 Jahren nicht mehr. Finanzminister Schäub-
le komme mit den Einnahmen aus und sei sogar dabei, 
Schulden zurückzuzahlen. „Das hat es in den letzten Jahr-
zehnten nicht mehr gegeben und das zeigt sehr deutlich, 
wie erfolgreich unsere Politik ist“. Das lasse sich auch an 
der Zahl der sozialversicherungspfl ichtig beschäftigten 
Menschen ablesen, betonte Berghegger.

Weil mit dem CDU-Fraktionsvorsitzenden Björn Thümler 
ein Landespolitiker bereits die Landespolitik beleuch-
tet hatte, konzentrierte sich der heimische Landtagsab-
geordnete Martin Bäumer auf lokale Themen. Bäumer 

versicherte, wie sehr er sicher darüber freue, das eine 
CDU-geführte Landesregierung in der Schulpolitik das 
„Schreiben nach Gehör“ umgehend abschaffen werde. 
„Bei diesem Thema haben wir bei uns zu Hause am ei-
genen Leib erfahren, wie schwer sich Kinder mit dieser 
Pädagogik tun. Ich bin froh, dass Kinder mit solchen Ide-
en zukünftig nicht mehr gequält werden,“ betonte der 
Glandorfer Landtagsabgeordnete. Was den Radweg zwi-
schen Glandorf und Bad Laer angehe, den auch der gut 
informierte Björn Thümler in seinem Statement erwähnt 
hatte, habe er jetzt eine Anfrage an die Landesregierung 
gestellt, die vermutlich Anfang Oktober beantwortet 
werde. „Auf das Ergebnis bin ich jetzt schon ziemlich ge-
spannt“, betonte Martin Bäumer.

In der anschließenden Diskussion ging es in guter Atmo-
sphäre um zahlreiche Themen wie um eine bessere Un-
terstützung von bauwilligen Familien, die Hygieneampel 
und eine Verringerung unnötiger Kontrollen durch das 
Land. Alle drei Politiker versicherten, die Glandorfer The-
men mit nach Hannover und Berlin zu tragen und sich 
dort für Änderungen stark zu machen. Martin Bäumer 
stellt heraus, dass er für die Interessen der Glandorfer 
Bürger auch weiterhin „die Türen in Hannover“ ganz weit 
aufmachen wolle. 
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